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Zitat von MrsPace

Schön für dich. Vitamin A oder B? (Denn anders kann es nicht gelaufen sein... Wer stellt
denn sonst bitte einen "nur" Bätscheler (also kein vollständiges Studium) für derart viel
Kohle ein?)
Deinen persönlichen Glücksfall jetzt allgemeingültig für alle darzustellen, ist schon ein
Ding.

Ich verdiene 50.000€/Jahr (zahle aber dafür in keine Sozialversicherung ein), 60 Tage
Urlaub, keine Überstunden, keine Gleitzeit, dafür nachmittags frei.

Eine ganz normale Bewerbung, ich kannte niemanden. Einen Etechnik Bachelor als
unvollständiges Studium zu bezeichnen ist wohl auch ein Witz (du kannst es ja mal
ausprobieren, viel Glück), aber ist auch egal! Ich denke es reicht jetzt mit dem Hass
hier.

Ursprünglich schrieb ich hier, weil ich mich mit dem Thema des Direkteinstiegs für
Ingenieure einmal tiefgehend befasst habe, und ich wollte dem Threadersteller nur
deutlich machen, dass es kein finanzieller Traum ist weil Ingenieure alle nur 42000 mit
3 Jahren BE und Masterabschluss verdienen.

Das ist eben einfach eine Illusion... DAS war der Grund für die Posts.
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